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AARAU, den 1. Oktober 1950 (^Erscheint regelmäßig am 1. jeden Monats")
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rORGAN DER F R E I G E I ST I G E N VEREINIGUNG DER SCHWEIZ &
Redaktion: Postfach 1197, Bern-Transit / Abonnementspreis jährl. Fr. 8.— (Mitglieder Fr. 7-— )• Einzelnummer 50 Rappen

Sämtliche Adreßänderungen und Bestellungen sind zu richten an die Geschäftsstelle der FVS, Postfach, Basel 12. Postcheck V 19305 Basel

Inhalt: Aufruf zum Frieden — Krieg oder Frieden? — Eine
grauenvolle Bilanz und ein Appell an die Vernunft — Vergessene
Erkenntnisse — Vatikanisches Doppelspiel — Wo sitzen die
Kriegshetzer? — Zum Andenken von Berta von Suttner — Streiflichter
— Aus der Bewegung.

Die Alleinherrschaft der Vernunft ist der einzige letzte
Endzweck, den ein vernünftiges Wesen sich setzen darf.

Fichte J

/\ufruf ^um Frieden

Robert Seidel (lSçç)

Frieden, freien, /rohen Frieden

Jcann der 'Welt Teein Herrscher gehen,

denn es rief die Kriegsfan /are

erst das Herrseher tum ins liehen.

Wollt' ein J^äs&r Frieden hauen,

müßt er seinen Thron vernichten

und der Freiheit lichten Tempel

seihst an Thrones Statt errichten.

Frieden ohne Grahesruhe

kann allein die Freihet t hringen,

die das Volk im heil gen Flamp/e

mit der JtCnechtscfiaft muß erringen.

Frieden ist der Freiheit Blüte,

/Krieg die Freiheit der Barharen ;
Frieden ist der Preis der Gleichheit,

aher kein Geschenk der Zaren.

Frieden, holden Völkerfrieden

Jcann die Liehe nur erschaffen,

Tiehe, die mit Segenshänden

hannt des Hasses Fluch und äffen.

friede lacht, wenn einst au/ hrden

/Liehe, Recht und Freiheit weilen,

dodi die schönsten Herrscherworte

können nicht vom Kriege heilen.
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